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Politiſche Wochenſchau
Die Woche der heute unſer Rückblick gilt gehört zu den

ereignißreichſten welche wir ſeit langer Zeit zu verzeichnen
ehabt haben Zu den aufregendſten aber auch denn die

ſobspoſten wollten ſchier kein Ende nehmen und wenn man
vielleicht auch auf manche von ihnen ſoweit China in Betracht
kam ſchon einigermaßen gefaßt geweſen ſein mag ſo wirkte die
einfache Beſtätigung ſtammte ſie auch aus nicht gen authen
tiſcher Quelle doch genugſam um eine gewiſſe r zu
erzeugen Da kam zunächſt die ſchmerzliche Kunde von dem
ſchweren Brandunglück welches den Norddeutſchen
Lloyd im Hafen von New York betroffen hatte und das
nicht nur eine Reihe der ſchönſten und modernſten Schiffe
erſöörte oder ſchwer beſchädigte ſondern auch viele
enſchenleben auf gräßliche Weiſe vernichtete ein Ver

luſt an dem leider unſer Halle nicht ganz unbetheiligt
bleiben dürfte Aber ſo nachhaltig dieſe Unglücksbotſchaft auch
auf die Gemüther wirkte die faſt gleichzeitig mit ihr ein
treffende Meldung von der Ermordung des deutſchen
Geſandten in Peking drängte ſie in den Hintergrund
zurück und abſorbirte das allgemeine Intereſſe nahezu voll
ſtändig um ſo mehr als nun die Entſendung weiterer Streit
kräfte nach China unausbleiblich war wenn ſich auch diejenigen
recht bald eines anderen belehrt ſahen welche annehmen zu
ſollen meinten daß Deutſchland nunmehr in einen formellen
Krieg mit dem Reiche der Mitte eintreten würde
Der Krieg iſt ein recht zweiſchneidiges Ding und
das um vieles mehr wenn er in ſolcher Entfernung
und unter ſolchen Verhältniſſen wie ſie in Oſtaſien
gegenwärtig beſtehen geführt werden muß Die deutſche
Politik konnte deshalb gar keinen vernünftigeren Standpunkt
einnehmen als den auf welchen ſie ſich dieſer Verletzung des
Völkerrechts gegenüber geſtellt hat und ſie durfte dabei der
Zuſtimmung der weiteſten Volkskreiſe ſicher ſein

Daß die deutſche Ehre trotzdem gewahrt bleiben und die
Mißachtung des Völkerrechts geſühnt werden wird dafür hat
kein Geringerer als der Kaiſer ſelbſt in der flammenden
Rede Gewähr geboten mit der er die beiden Seebataillone
hinaus ſandte nach Oſtaſien um den hart bedrängten deutſchen
Brüdern Hilfe zu leiſten ſoweit dieſe Hilfe noch zur rechten
Zeit kommt oder aber ihren Tod blutig zu rächen und es wird
wohl nur wenigePatrioten im Deutſchen Reiche gegeben haben denen
nicht jedes Wort diefer Rede mochte es nun die Truppen
anfeuern ihre volle Schuldigkeit zu thun oder ſie ermahnen
gute Kameradſchaft mit Ruſſen Engländern Franzoſen und
Japanern zu halten aus der Seele geſprochen worden war
Anders allerdings verhielt es ſich mit einer zweiten Rede
welche vom Monarchen anläßlich des Stapellaufs des
neuen Dampfers Wittelsbach gehalten wurde Dieſe
Rede prägte der letzten Hälfte der Woche ihre politiſche
Signalur auf Die an ſich kraftvolle Betonung mit welcher
der Kaiſer von der Weltpolitik ſprach die Deutſchland
das ferner nicht zulaſſen könne beiſeite geſchoben zu werden
wenn es große und weittragende Fragen auf dem Weltenthegter
zu entſcheiden gäbe fortan befolgen müſſe ſtieß auf
mancherlei Bedenken die ſo tiefgründiger Natur waren daß
man ſich hier und da an die Hoffnung klammerte es möchte
der Wortlaut einen anderen Sinn gehabt haben als wie er
ſich aus der vom offiziöſen TelegraphenBuregau übermittelten
Faſſung hervorhob Man wird aber wohl damit rechnen
müſſen daß eine Aufklärung die alle Zweifel behebt nicht er
folgen wird und iſt ſo genöthigt ſich mit der Form abzufinden
in welcher die Rede an die Oeffentlichkeit gedrungen iſt Wenn
auch anzunehmen und zu berückſichtigen iſt daß die Wendung
von der Wellpolitik einer jener impulſiven Eingebungen von
denen der Monarch häufiger geleitet wird entſprungen iſt ſo
darf auf der anderen Seite doch nicht verkannt werden welchen
Einfluß derartige vor aller Welt proklamirte Programmata
event auf die Politik des Auslandes Deutſchland gegenüber
haben können und daß die verautwortliche Regierung ſehr
leicht in eine ſchiefe Lage kommen könnte wenn es gälte ſolche
Aeußerungen zu vertreten Es iſt kaum anzunehmen daß die
Mehrheit des Reichstages einer Weltpolitik des Umfanges wie
er aus der letzten Wilhelmshavener Rede gefolgert werden
kann ihre Unterſtützung leihen würde
Auch vom Reichstag war in dieſer Woche mehrfach in
öffentlichen Diskuſſionen die Rede und zwar in dem Sinne daß
von rechts und von linksradikalen Blättern ſeine Ein
beru fung gefordert von Organen gemäßigter Richtung aber
als wünſchenswerth bezeichnet wurde damit die Regierung aus
den Anſichten der Volksvertretung ſich eine Richtſchnur für ihre
fernere Haltung China gegenüber bilden und falls erforderlich
die nothwendigen Gelder bewilligen laſſen könne Offiziös ver
lautet dazu daß die Reichsregierung vorderhand eine Jn
anſpruchnahme des Reichstages nicht beabſichtige weil abſolut
genaue und zuverläſſige Nachrichten über den Stand der Dinge
in Oſtaſien noch nicht vorliegen und die Regierung infolge
deſſen auch nicht in der Lage iſt mit beſtimmten Vorlagen an
den Reichstag heranzutreten Jmmerhin iſt es nicht als ganz
außer dem Bereiche der Möglichkeit liegend zu betrachten daß
wir demnächſt noch das nicht gerade gewöhnliche Ereigniß einer
außerordentlichen Reichstagsſeſſion zu verzeichnen haben werden

in der dann auch wohl die Marineſchwärmer sans phrase
ihre neuerdings an die Regierung gerichtete Auffordernng die
in der jüngſten Flottenvorlage geſtrichenen Auslands
jchiffe unter Ausnützung des günſtigen Augenblicks abermals
zu verlangen aufs Tapet bringen dürften

Wie alle die ans dem Rahmen der Woche hervortretendenEreigniſſe auf überſeeiſchem Gebiete liegen ſo ich zum Theil

auch die Angelegenheit des Gonverneurs von Deutſch
Oſtafrika daähin die infolge einer in ihren Zielen recht

erörtert wurde um dann in der halboffiziöſen Erklärung ihr
Ende zu finden daß General v Liebert nach wie vor im Amte
und von einem Abſchiedsgeſuch oder einer Verabſchiedung
nichts bekannt iſt Nichtédeſtoweniger geht man wohl kanm
fehl in der Annahme daß über kurz oder lang ein Wechſel im
deutſchoſtafrikaniſchen Gouvernement zu verzeichnen ſein wird
Auch die Frage der Beſetzung des Unterſtagatsſekretariats
im Kultusminiſter inm die inſolge der Stellungnahme
der Centrumspreſſe dazu einigen Staud aufwirbelte hat in
dieſer Woche ihre Erledigung gefunden Der von den ultra
montanen Machtſuchern viel angefeindete Miniſterialdirektor
Dr Kügler hat dabei den kürzeren ziehen müſſen und wenn
auch durch die Berufung des Geh Oberregierungsrathes Wever
der konfeſſionelle Charakter dieſes wichtigen Poſtens gewahrt
geblieben iſt ſo iſt das anſcheinende Zurückweichen der Regierung
vor dem Centrum doch zu bedaguern Es beſtätigt daß nach
wie vor Centrum Trumpf iſt

Alles in allem genommen iſt es gerade kein günſtiges Facit
welches aus den Ereigniſſen dieſer Woche gezogen werden kann
Möge der nächſte Rückblick günſtigere Perſpektiven erf

ch

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer iſt geſtern nachmittag gegen 6 Uhr an Bord
der Hohenzollern in Kiel eingetroffen

Ueber das Befinden des Königs von Sachſen wird
aus Dresden gemeldet wenn es ſich auch erfreulicherweiſe ge
h babe ſo ſei dieſe Beſſerung doch nicht ſoweit vor

geſchritten daß ſie dem König geſtatte die Huldigung des Feſt
zuges beim 183 Deutſchen Bundesſchießen entgegenzunehmen
oder den Feſtplatz zu beſuchen Der König wird von dem Prinzen
Georg vertreten werden

Dem Unterſtaatsſekretär im Juſtizminiſterium Dr Nebe
Pflugſtaedt iſt nach dem Neichsanz die nachgeſuchte Ent
laſſung aus dem Jnuſtizdienſt mit Penſion ertheilt Zu
ſeinem Nachfolger iſt der Präſident des Oberlandesgerichts in
Marienwerder Wirklicher Geh Ober Juſtizrath Dr Küntzel
ernannt worden

Die Nordd Allgem Ztg meldet der Stellvertreter des
Reichskanzlers Staatsſekretär des Jnnern Dr Graf v Poſa
dowsky welcher vom Kaiſer vom 3 d M ab beurlaubt war
verſchob den Antritt des Urlaubs bis auf weiteres

Zum Fall Kügler
den die Centrumspreſſe bekanntlich zu einer Art Staatsaktion
aufbauſchte macht ſein Berliner Mitarbeiter der Allg Ztg
ſeinem Blatte folgende intereſſante Mittheilungen

Da der Poſten eines Unterſtaatsſekretärs nach außen mehr
bedeutet als der eines Miniſterialdirektors hätten die Freunde
Hrn Kügler s der übrigens bereits Excellenz iſt gern gefehen
wenn er der Nachfolger des Hrn Vartſch geworden wäre
Der Kultusminiſter entſchied ſich in anderem Sinne Er
ſagte ſich mit vollem Rechte daß das Reſſort ſo groß ge
worden iſt um es dringend erwünſcht erſcheinen zu laſſen daß
die an der Spitze der drei hauptſächlich in Betracht kommenden
Abtheilungen ſtehenden Männer alſo Althoff für das Univer
ſitäts und höhere Schulweſen Kügler für das Volksſchul
und Schwartzkopff für das Kirchenweſen in ihren Stellungen
erhalten blieben und nicht für den Unterſtaatsſekretärs
poſten in Frage kämen und daß auf den letzteren
lieber ein jüngerer Mann berufen würde der nicht beabſichtige
aus der Stellung mehr zu machen als was ſie bedeuten ſolle
Der Unterſtaatsſekretär ſoll eigentlich der Bureau
chef des Miniſters ſein Das iſt allerdings nicht immer
der Fall geweſen und ſpeziell im Kultusminiſterium nicht
Der jüngſt verſtorbene Sydow war mehr als der Bureauchef
Falk s Auch der heutige Kabinetschef des Kaiſers v Lucanus
war als Unterſtaatsſekretär im Kultusminiſterium ein ziemlich
ſelbſtändiger Mann Naſſe und Barkhauſen waren viel zu
kurze Zeit im Amte um ſelbſtändige Polilik treiben zu können
der vom Grafen Zedlitz berufene Weyrauch verzichtete von
vornherein darauf eigene Politik zu treiben als ſein Nach
folger Herr v Bartſch die erſten ſchüchternen Verſuche dazu
machte ging es ihm wie Jkarus Schon darin lag ein be
merkenswerther ingerzeig für die klugen Jungfrauen
im Centrum ſich von den thörichten nicht über
rumpeln zu laſſen Der Kultusminiſter legt
Werth darauf nicht nur Herr im Hauſezu ſein ſondern auch als ſolcher zu erſcheinen
Deshalb wird er nicht neben ſich einen Unterſtaatsſekretär dulden ber eigene Poſitik machen
will geſchweige denn ſolche welche auf die Wieder
herſtellung der katholiſchen Abtheilung abzielen
würde Jn dieſem Streben ſeine Selbſtändigkeit ſich zu er
halten begegnete er ſich mit dem berechtigten Ehrgeiz der
obengenannten drei Direktoren der wichtigſten Abtheilungen
des Miniſteriums ihre Aemter weiter in bewährtem Sinne
zu leiten infolgedeſſen wird auf den Peſten des Unterſtagts
ſekretärs ein Mann gelangen der ein tüchtiger Beamter iſt
aber nicht etwa beabſichtigt ſelbſtändige Politik zu treiben

e denn als ein Delegat des Centrums in das Kultus
miniſterium einzuziehen

Nun weiß die Germanig ſammt ihren Nachtretern woran
ſie iſt und daß ſie im Grunde genommen ihre Stimme für
eine verlorene Sache erhob Für alle diejenigen die gern
wiſſen wie hohe Beamte kommen und gehen wird es ferner
von Jntereſſe ſein aus der Voſſ Ztg zu erfahren daß

v Bartſch das Schickſal des Jkarns theilte der ins
Meer ſtürzte als er der Sonne zu nahe kam und dieſe das
Wachs ſeiner künſtlich gefügten Flügel ſchmolz

Das biſßchen Syozialreform

Auf dem Jnterationalen Bergarbeiterkongreß
der kürzlich zu Paris getagt hat wurde unter anderem auch
über die Haftung der Unternehmer bei Unfällen
und über Alterspenſionen debaltirt Dabei ergab ſichdurchſichtigen Veröffentlichung der Kol Zeitſchr mehrfach die gewiß intereſſante Thatſache daß die ſozialdemokratiſchen

Vertreter Deutſchlands gezwungen waren anzuerkennen daß die
deutſchen ſozial politiſchen Geſetze ganz erheblich
beſſer ſind als die Englands Frankreichs und Belgiens
welche Länder auf dem internationalen Kongreß lediglich ver
treten waren

Was zunächſt die Haftpflicht bei Unfällen betrifft ſo
äußerte der engliſche Delegirte das beſtehende engliſche Haft
pflichtgeſetz ſei ungenügend beſonders werde es in der An
wendung von den Richtern zum Nachtheile der Arbeiter aus
gelegt Der franzöſiſche Delegirte ſetzte am franzöſiſchen Un
fallgeſetz aus daß die Höhe der Entſchädigungsſumme dem Be
lieben der Richter überlaſſen bleibe und führte Fälle willkür
licher richterlicher Entſcheidungen an Der belgiſche Delegirte
äußerte daß die internationalen Kongreſſe das Votum eines
Unfallgeſetzes überall beſchleunigt hätten mit Ausnahme Belgiens
Seit 1898 bleibe ein bezüglicher Geſetzentwurf in einer Kommiſſion
begraben Da muß ſich doch der deutſche Genoſſe Husé ge
hoben vorgekommen ſein daß im deutſchen Unfallgeſetze das
jenige verwirklicht iſt was die Arbeiter anderer Länder bis jetzt
noch vergeblich anſtreben

Ebenſo verhielt es ſich bei der Erörterung über die Alters
penſionen Von allen Seiten wurde darüber geklagt daß
es ſolche obligatoriſche Verſicherungen nicht gebe Der Engländer
deſſen Nation uns ſonſt immer als Muſter vorgehalten wird
äußerte geradezu bei ihm zu Lande behandle man die alten
Arbeiter wie alte Pferde Der Franzoſe und der Belgier ſind
mit ihren heimiſchen Zuſtänden ebenfalls unzufrieden ſie tröſten
ſich aber damit daß in Deutſchland erſt das Penfionsalter mit
70 Jahren eintrete während es namentlich bei Bergleuten mit
50 Jahren eintreten müßte Wieder war es der deutſche Ge
noſſe Hué der ſich gezwungen ſah für die deutſche Verſicherungs
geſetzgebung einzutreten

Man wird alſo nunmehr darauf rechnen können ſo ſagt die
Poſt mit Recht hierzu daß der Hohn der Sozialdemokratie

wegen des bißchen Sozialreform der beſſeren Erkenntniß daß
bei uns die Arbeiterfürſorge noch immer reger und thatkräftiger
iſt als in anderen Ländern gewichen ſei Aus eigenem Trieb
iſt das freilich nicht geſchehen Die Sozialdemokratie hat um
ſich bei den Arbeitern nicht gänzlich zu diskreditiren ſich ge
nöthigt geſehen ſchon für die Unfallgeſetze zu ſtimmen Wohl
oder übel muß ſie ſich nunmehr auch zu dem Anerkenntniſſe ent
ſchließen daß für die Arbeiter auf dem Boden des gegenwärtigen
Staates doch noch recht Segensreiches und Erſtrebenswerthes zu
erlangen iſt

Politiſches

Unter der agrariſchen Verſchärfung des Fleiſch
ſchaugeſetzes und dem beſchloſſenen Verbot der Einfuhr
von Büchſenfleiſch hat jetzt auch die Verſorgung unſerer
nach China beſtimmten Truppen fühlbar zu leidenWie der Freiſ Ztg mitgetheilt wird hat die Sriendautnr

in Kiel vergeblich geſucht zur Ausrüſtung für die Marine
Cornedbeef und Boiledbeef in den Seeſtädten zu kaufen Was
von Büchſenfleiſch noch vorhanden iſt das iſt verzollt Die
Jntendantur wird ſich wie man dem Blatte ſchreibt an eng
liſche Firmen wenden müſſen um die nothwendige Ausrüſtung
der Truppen mit Büchſenfleiſch zu beſchaffen

Die Deutſche Agrarkorr iſt bekanntlich ein grimmiger
Feind hoher induſtrieller Schutzzölle Jn ihrer jüngſten Aus
gabe erinnert ſie an eine Auslaſſung des Abg Dr v Siemens
wonach das Syſtem der erhöhten Getreidezölle ſo lange
der Land wirthſchaft wenig nütze als es mit der ſchuh
zöllneriſchen Jnduſtrieförderung verbunden ſei um an die
Adreſſe der induſtriellen Hochſchutzzöllner folgende Epiſtel richten
zu können

So lange der Jnduſtrieſchutz prävalirt und der Abſchluß
künftiger Handelsverträge immer nur von der Rückſicht auf die
Nichtbeeinträchtigung der Exportinduſtrie in erſter Reihe ge
leitet ſein wird ſo lange wird der Landwirthſchaft mit zwei
Händen immer wieder entzogen während man ihr mit
einer anſcheinend giebt Dieſe klare Erkenntniß hat in
weiten Kreiſen der wirthſchaſtspolitiſchen Vertretung der
Landwirthſchaft längſt bereits den in der Preſſe ſchon au
gekündigten Entſchluß reifen laſſen lieber ein reines

reihandelsſyſtem als nochmals ein mit überwiegender
dückſicht auf Jnduſtrieſchutz und Ezportförderung ver

bundenes ungenügend wirlſames Halbſyſtem landwirth
ſchaftlicher Zölle

Wir können gar nichts dagegen haben wenn die Agrarier unter
ſuchen ob das Schutzzollſyſtem nicht für die Landwirthſchaft über
wiegend ſchädlich iſt Blätter wie die Kreuzztg können übrigens
auf eine freihändleriſche Vergangenheit zurückblicken warum ſoll
das nicht wiederkommen können

Die Germania iſt recht niedergeſchlagen darüber daß in
der Nordd Allg Ztg offiziös konſtatirt worden iſt daß der
Kaiſer in ſeiner Eislebener Rede allerdings von dem
Schwedenkönig geſprochen hat der ſein Blut für
unſere evangeliſche Sache verſpritzt habe Das
Centrumsblatt hatte ſich ſchon vorher über dieſen Paſſus der
kaiſerlichen Rede den ein Privatberichterſtatter mitgetheilt hatte
unnöthig aufgeregt und ſich dann ſehr gefreut daß derſelbe in
der offiziöſen Faſſung fehlte Um ſo größer natürlich der jetzige
Aerger der Germania über die jetzige offiziöſe Feſtſtellung
welche ſicherlich gerade ihren anmaßlichen Einreden zum Trotz
erfolgt iſt Es kann doch kein Zweifel darüber beſtehen daß
wenn der deutſche Kaiſer in Eisleben einer für die
evangeliſche Chriſtenheit geweihten Stätte eine Rede hält er
nicht gerade den Standpunkt der Germania, ſondern den
des gläubigen Proteſtanten zum Ausdruck bringen wird Wenn
die Germania meint die Geſchichte urtheile über die Motive
welche Guſtav Adolf bei ſeinen Ranbzügen in Deutſchland
leiteten anders als Kaiſer Wilhelm ſo dürfte ſie doch blos
ultramontane Geſchichtszwecke im Auge haben Denn ſoviel wir
wiſſen beſtreitet kein proteſtantiſcher Geſchichtsſchreiber daß der
Schwedenkönig aus edlem Glaubenseifer gehandelt hat wenn

än
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ihm auch wie bei einer ſolchen Aktion natürlich politiſche Motive
nicht fern gelegen haben können Daß die nationale und
patriotiſche Ader der Germania ſich auf einmal ſo ſtark zeigt
iſt ja ſehr erfreulich bedauerlich nur daß dies immer dann der
Fall iſt wo man dem Proteſtantismus glaubt eins auswiſchen
zu können während man da wo deutſche katholiſche Fürſten zur
Stütze ihres Glanbens die Ausländer ins Land gerufen haben
weit laxer urtheilt Die Germania wird ſich ein für allemal
damit abfinden müſſen daß die ihr ſo verhaßte proteſtantiſche
Auffaſſung von Guſtav Adolf vom Kaiſer der ja als preußiſcher
Landesbiſchof der Nächſte dazu iſt bei paſſender Gelegenheit
öffentlich bekundet wird

Die Berl Korreſp erklärt die Nachricht für unzutreffend
nach welcher der Finanzminiſter ſich bereit erklärt hätte dem
Vorſtande der Aerztekammer vertrauli che Auskunft
über das Einkommen der Aerzte zu geben falls die
Kammer die prozentuale Beſtenerung der Aerzte nach dem Ein
kommen beſchlöſſe Die Nachricht war auch zu ſeltſam als
daß man ſie mit vollem Glauben hätte aufnehmen können

Verwaltung und Rechtspfiege
Gegen die Wahl des Stationsvorſtehers Zehn

pfennig zum Stadtverordneten von Kottbus hatte
ſ Z das ſozialdemokratiſche Wahlkomitee Widerſpruch erhoben
da nach S 17 Ziff 6 der Städteordnung Polizeibeamte zu
welchen auch die Stationsvorſteher als Eiſenbahn
polizeibeamte gehören als Stadtverordnete nicht wählbar
ſeien Die StadtverordnetenVerſammlung erklärte die Wahl
jedoch in ihrer Sitzung am 7 Februar mit 22 gegen 13 Stimmen
für giltig Auf die beim Bezirksausſchuß zu Frankfurt a O an
geſtrengte Klage hat derſelbe nunmehr wie die Märk Volksſt
mittheilt die Wahl des Herrn Zehnpfennig für ungiltig erklärt
Dieſe Entſcheidung wird nicht verfehlen allgemeines Intereſſe

zu erregen

Heer und Flotte

Der Nordd Allgem Ztg zufolge entbehrt die Nachricht
von einer beabſichtigten Stationirung von drei älteren
Torpedobooten auf dem Rhein jeglicher Begründung
Weder vom Reichsmarineamt noch ſonſt an zuſtändiger Stelle
wurde eine derartige Abſicht erwogen

7

Ansland
Frankreich

Jn der Deputirtenkammer kam es geſtern zu einem Skandal
Der nationaliſtiſche Deputirte Laſies wollte eine Jnterpellation
einbringen über die Vertagung des von der Aurore gegen den

auptmann Fritſch angeſtrengten Prozeſſes Miniſterpräſident
aldeck Rouſſeau erſuchte das Haus die Tages

ordnung nicht zu unterbrechen Laſies erhob hiergegen Ein
ſpruch erging ſich in Beleidigungen gegen Waldeck Rouſſeau
und verſuchte ſeine Jnterpellation zu begründen Auf Befragen
des Präſidenten Deſchanel beſchloß das Haus Laſies das
Wort zu entziehen Laſies weigerte ſich aber die Redner
tribüne zu verlaſſen Präſident Deſchanel vertagte hierauf
die Sitzung und verließ den Saal Als WaldeckRouſſeau
an der Rednertribüne vorbeiging ſtieß Laſies wieder
Beleidigungen gegen ihn aus Alle Deputirten begaben ſich
nach dem Raum um die Rednertribüne von allen Seiten
werden Rufe und Verwünſchungen laut Die Tribünen
auf denen ebenfalls Lärm entſtand wurden geräumt Während
der Aufhebung der Sitzung herrſchte eine lebhafte Erregung in
den Wandelgängen obgleich die meiſten Abgeordneten im Sitzungs
ſaale geblieben waren Nach Wiederaufnahme der Sitzung hielt
ſich Laſies ſtändig auf der Rednertribüne auf obwohl der
Präſident Deſchanel ihn aufforderte dieſelbe zu verlaſſen Laſies
warf dem Präſidenten vor die Freiheit der Rednertribüne nicht
zu wahren wogegen die Linke proteſtirte während die Rechte
Laſies Beifall zollte Nach einigen Bemerkungen wird die Jnter
pellation Laſies hinter die ſchon auf der Tagesordnung befind
lichen geſetzt womit der Zwiſchenfall erledigt war

Jn Havre wollten am Freitag ausſtändige Erdarbeiter trotz
bedördlichen Verbots einen Umzug veranſtalten Es kam zu
einem Zuſammenſtoß mit der Polizei die mit Steinen be
worfen wurde Die Polizei nahm ungefähr 50 Verhaftungen
vor von denen 15 aufrechterhalten wurden

Jtalien
Jn der Deputirtenkammer begann geſtern die Berathung des

proviſoriſchen Budgets bis zum 31 Dezember Die Abgeordneten
Eolajanni und Ferri bekämpften die Kolonial Politik und
die auf China bezügliche Politik der Regierung Abg Forits
trat dafür ein daß Jtalien Hand in Hand mit den anderen
Mächten in China ginge Die Kammer genehmigte ſodann in
geheimer Abſtimmung mit 213 gegen 42 Stimmen das Handels
übereinkommen zwiſchen Jtalien und den Vereinigten Staaten
worauf die Sitzung aufgehoben wurde

Gerichtsverhandlungen

Heiligenſtadt 6 Juli Die Brandſtifter von
Breitenworbis, der 15 Jahre alte verwahrloſte Hermann
Kachel und der 12 Jahre alte Jakob Mönneckes hatten ſich
heute vor der hieſigen Strafkammer zu verantworten Es find
beide ein paar verſchlagene und verdorbene Jungen die aus
purem Muthwillen das große Unglück das durch die zwei ver
heerenden Feuersbrünſte am 1 und 3 Mai entſtanden iſt über
das Dorf Breitenworbis gebracht haben Kachel der ſchon
wegen einer Reihe Diebſtähle Freiheitsſtrafen erlitten hat iſt
der Anſtifter Mönneckes ſein Gehilſe geweſen Beide haben in
einer Scheune als die Einwohner anf dem Felde waren das
Stroh angezündet Das Feuer am 1 Mai verbreitete ſich in
folge ſtarken Windes ungemein ſchnell und legte neun Wohn
äuſer und ſiebzehn Hintergebäude in Aſche Viel Vieh
nventar und Mobiliar verbrannte Noch nicht zufrieden mit

dieſem Rieſenfeuer legten ſie am 3 Mai wiederum in einer
Scheune in derſelben Weiſe Feuer an dem abermals 9 Ge
bäulichkeiten zum Opfer fielen Der Geſammtſchaden beträgt
mehr als 300,000 M Am 4 Mai verſuchte Mönneckes ein
Feuer in dem Hauſe worin ſeine Eltern wohnen anzulegen
Der Verſuch mißlang jedoch Kachel äußerte er werde das
Dorf noch an 4 Stellen anzünden Durch dieſe Aeußerung ge
lang es die Thäter zu ermitteln und feſtzunehmen Kachel der
gemeingefährlichſte der beiden Bengel wurde zu 3 Jahren
und 6 Monaien Mönneckes zu 1 Jahr Gefängniß ver
urtheilt
a Wittenberg S Juli Die hieſige Strafkammer
verurtheilte heute nach einer unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
geführten Verhandlung den 29jährigen Lehrer an dem Mädchen
waiſenhauſe in Pretzſch Paul Winnigk verheirathet und
Vater von zwel Kindern wegen Sittlichkeitsvergehens
zu 2 Jahren und 6 Monaten Gefängniß und zu fünffährigem
Verluſt der Ehrenrechte

Das Urtheil gegen denLeipzig 6 JuliBankier Sternberg kaſſirt Das Reichsgericht hob
heute nach nicht öffentlicher Verhandlung auf Reviſion des An W

eklagten das Urtheil auf durch welches der Bankier Steruber
n Berlin wegen Sittlichkeitsverbrechens zu 2 Jahren Gefängni

verurtheilt worden war Die Aufhebung des Urtheils erfolgte
weil die Beweisanträge des Angeklagten nicht genügend ge
würdigt worden waren
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Nürnberg 6 Juli en e Das Schwurgericht ſprach das Todesurtheil gegen den Kutſcher Vogel aus
welcher behufs Ausraubung einen alten Kanalſchleuſenwärter bei
Erlangen ermordet hatte

Provinzialnachrichten
Weiſjenfels 6 Juli Nach China Von den beiden

hieſigen Schwadronen des 12 Thüringiſchen Huſaren Regiments
das zum allergrößten Theile aus Freiwilligen beſteht haben ſich
3 Unteroffiziere und 35 Mann gemeldet um als Freiwillige nach
China zu gehen Hiervon wurden 2 Unteroffiziere und 20 Mann
als tropendienſttauglich befunden

Rathmaunsdorf 6 Juli Unfall beim Hamſter
fang Die Gebrüder Weber von hier wurden beim Hamſter
fang nicht unerheblich verletzt Als die Exploſion des Pulvers
vermittelſt der Zündſchnur nicht erfolgte ſahen die beiden nach
Jn dieſem Augenblick gingen die Schüſſe los und beide Brüder
n im Geſicht und an den Händen erhebliche Brand
vunden

Salzungen 6 Juli Noch ein Opfer Von den auf
der Grube Vernhardshall infolge Eindringens von Schwefel
waſſerſtoffgas verunglückten Bergleuten iſt nachträglich noch
einer geſtorben Die Kataſtrophe hat bis jetzt fünf Opfer
gefordert

Gößrnitz 6 Juli Unfall Als ſich der Malergehilfe
Uhlig aus Meerane und der Lehrling Wagner auf einen mit

andwerkszeug beladenen Wagen geſetzt hatten um ſich die
Meeraner Chauſſee hinabrollen zu laſſen verlor der das Gefährt
lenkende Lehrling die Herrſchaft über daſſelbe und ſchlug mit dem
Kopfe an einen Baum an während ſich der Gehilfe rechtzeitig
durch Abſpringen rettete Die Verletzungen des W ſollen ganz
bedenklicher Natur ſein

Gommern 6 Juli Genick gebrochen Bei einer
Zecherei hat der Arbeiter Karl Köppe hier ſeinen Tod ge
ſfunden Jm Uebermuth erbot er ſich halsbrecheriſche gymnaſtiſche
Künſte aufzuführen Nach einigen komplizirten Purzelbäumen
machte er ſeinen Salto mortale er brach das Genick und ver
ſtarb auf der Stelle

Magdeburg 6 Juli Tödtlicher Sturz Durch
einen Sturz von einem hohen Baume iſt heute vormittag ein
Knabe der Sohn des Schloſſers Althaus in der Kirchſtraße
ums Leben gekommen

Aken g 6 Juli Eine wohlverdiente Anerkennung wurde dem 18 jährigen Kanzleigehilfen Paul
Hannemann hier dafür zu theil daß er im Frühjahr eineu
6jährigen Knaben vom Tode des Ertrinkens errettet hatte Für
die edle That wurden dem Lehensretter von der Königl Re
gierung in Magdeburg mit einem anerkennenden Schrelben
15 Mark überwieſen

O Wittenberg 6 Juli Nach China Bei einem in
folge telegraphiſchen Befehls geſtern abend abgehaltenen Appell
des 20 Regiments meldeten ſich 150 Mann zum Eintritt in
die für China beſtimmte gemiſchte Brigade Die Mannſchaften
wurden noch in der Nacht auf ihre Tauglichkeit zum Tropen
dienſt ärztlich unterſucht und das Reſultat telegraphiſch dem
Generalkommando übermittelt das beſtimmen wird wie viel von
den Freiwilligen in die Brigade einzuſtellen ſind

t Heiligenſtadt 6 Juli Eine Revolte gab es heute
Vormittag im Hofe der hieſigen Gefangenenanſtalt Ein bei
den Bauarbeiten des Erweiterungsbaues der Anſtalt be
ſchäftigter Geſfangener wurde gegen den Maurerpolier aufſäſſig
Als man den Menſcheu verhaften wollte geſellten ſich ihm noch
andere Gefangene zu die mit Hacken und anderen Geräthen
losſchlugen Mit Mühe gelang es dem Beamten der Anſtalt die
Rädelsführer dingfeſt zu machen

Cöthen 4 Juli Arbeiterwohnungen Ausſtand Nächſten Montag abend ſoll im Schützenhauſe eine
Verſammlung der Arbeitnehmer ſtattfinden in welcher ſämmt
liche mit der Gründung der Genoſſenſchaft zum Bau von
Arbeiterwohnungen zuſammenhängende Punkte erörtert und
Beitrittserklärungen entgegengenommen werden Wie das
C hört iſt die Anlage der Hänſer auf dem Terrain

zwiſchen Friedhof und Ringſtraße beabſichtigt Es ſoll hier
noch eine neue Straße entſtehen welche die beiden genannten
Straßen verbindet Die Häuſer ſind mit je 426 Wohnungen
projektirt wobei beſonderer Werth auf geräumige Küchen und
Schlafzimmer gelegt werden ſoll Zu dem bereits vorhandenen
Betriebskapital von etwa 20,000 M kommt jetzt noch eine Summe
von 50,000 welche die Alters und Jnvaliditätsverſicherung
der Genoſſenſchaft vorläufig gegen hypothekariſche Eintragung
leihen will Es wird ſich nun darum handeln wie die Be
theiligung der Arbeitnehmer ausfällt Zuerſt haben natürlich
die Anſpruch auf eine Wohnung welche den auf 200 M feſt
geſetzten GeſchäftSantheil voll einzahlen Die hieſigen Töpfer
geſellen ſind ſeit einigen Tagen in den Ausſtand getreten nur
bei einem Meiſter wird noch gearbeitet Als Veranlaſſung zu
dem Streik wird von den Geſellen Nichteinhaltung des Lohn
tarifs ſeitens der Meiſter und unpünktliche Lohnzahlung an
gegeben

Rnudolſtadt 6 Juli Freigefprochen Der Schneider
geſelle Otto Götze der im Verdachte ſtand die ledige Himmel
reich in Oberweißbach erwürgt zu haben wurde freigeſprochen

8 Leipzig 6 Juli Fräulein Ottilie Metzger vom
Stadttheater zu Halle rettete heute die durch Heiſerkeit des
Fräul Eibenſchütz gefährdete Carmen Aufführung Die
Dame fand dank einer vorzüglichen Wiedergabe der TitelPartie
in darſtelleriſcher und geſanglicher Beziehung die vollſte Aner
kennung Nach jedem Äktſchluſſe wurde Frl Metzger mehrfach

gerufen sLeipzig 6 Juli Ausſperrung Hier waren bekannt
lich die Gehilfen bei vier Steinſetzmeiſtern in den Ausſtand
getreten um ihre Forderung auf Einführung einer 9ſtündigen
Arbeitszeit und eines Stundenlohnes von 60 Pf durchzuſetzen
Die Arbeit wurde nur bei einem kleinen Theile der Arbeitgeber
eingeſtellt weil die Gehilfen glaubten dieſe würden einen Druck
auf die übrigen Meiſter zur Beilegung des Streikes ausüben
Dies iſt nun zwar nicht geſchehen wohl aber hat die Stein
ſetzer Jnnung die ſämmtlichen Gehilfen ſeit dem 5 d Mts
ausgeſperrt ſo daß zur Zeit gegen 150 Gehilfen ausſtändig ſind

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

8 Juli Wolkig vielfach heiter Normale Wärme Strich
weiſe Regen

9 Juli Wolkig Sonnenſchein wärmer Strichregen
10 Juli Warm wolkig ſtellenweiſe Regen mit Gewittern

Weteorvlogiſche Station zu Halle

6 Juli 7 Juli6 Ur 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 748,0 749,0Thermometer Celſius 12 9 13,3el Feuchtigteit 930 88ind O 4 S 4n der Temperatur am 6 Juli 23,20 C
Minimum in der Nacht vom Juli bis 7 Juli 9,6 C
Niederſchläge vom 7 Juli 7 Uhr morgens 8,7 mwm

Waſſerwärme der Saale am 7 Juli mitgetheilt vom Florabade 14/,

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Wie man aus Jena meldet hat Profeſſor Biedermann

der Direktor des pöyſiologiſchen Jnſtituts in Jeng einen Ruf
an die Univerſität Heidelberg als Nachfolger des verſtorbenen
Phyſiologen Kühne erhalten

Letzte Nachrichten

Berlin 6 Juli Infolge der durch die deutſch chineſiſchen
Wirren hervorgerufenen gänzlichen Aenderung der Flotten
befehle c werden wie verlautet die Kaiſermanöver in
Pommern und vornehmlich das Zuſammenwirken von Heer
und Flotte bei Swinemünde nach gänzlich umgeſtalteten
Dispoſitionen abgehalten werden Es iſt noch nicht vor
auszuſehen ob durch die weitere Entſendung von Schiffen nach
China das Projekt des erwähnten Zuſammenwirkens aufrecht
erhalten werden kann

Berlin 6 Juli Gegenüber anderweiten Meldungen be
richtet die Deutſche Tagesztg daß zahlreiche Berliner
Marinereſerviſten vom Jahrgang 1895 die Stellungs
ordre erhalten haben Sie werden vorausſichtlich mit dem
Kanonenboot Luchs die Reiſe nach China antreten

Wilhelmshaven 6 Juli Die kleinen Kreuzer Schwalbe
und Buſſard haben Befehl erhalten ſich ſchleunigſt
zur Fahrt nach China bereit zu machen Der Kreuzer

Condor bleibt in Afrika
Kiel 6 Juli Die Marinebehörde will die anzerdiviſion dauernd in Oſtaſien ſtationiren Panser
Budapeſt 6 Juli Der größte Theil der ausſtändigen

Arbeiter der Maſchinenfabrik der öſterreichiſch ungariſchen
Staatseiſenbahn Geſellſchaft hat die Arbeit wieder auf
genommen

Rotterdam 6 Juli Der allgemeine Ausſtand der
Schiffsarbeiter iſt jetzt eine vollzogene Thatſache Auch
die Arbeiter bei den mit Erzladung hier eintreffenden Schiffen
und bei den Dampfern aus Goole und Hull haben die Arbeit
eingeſtellt

Arras 6 Juli Jn einem Wirthshauſe in Bonvigny
Boyeffles brach heute zwiſchen franzöſiſchen und deutſchen
in den Kohlenbergwerken beſchäftigten Arbeitern eine Schlägerei
aus Vier deutſche Arbeiter wurden verhaftet und in Béthune
eingeſperrt

Petersburg 6 Juli Kaiſer Nikolaus iſt heute nachmittag
in Begleitung des Großfürſten Michael Nicolajewitſch des Hof
miniſters und des Kriegsminiſters nach Cholm Gouvernement
Ljublin abgereiſt um dem 200 jährigen Jubiläum ſeines
Moskauſchen Leibinfanterie Regiments Nr 685
beizuwohnen welches gleichzeitig mit dem Wyborg ſchen
Jnfanterie Regiment errichtet worden iſt Der Oberſt und
Äbtheilungschef im deutſchen Großen Generalſtabe Graf York
v Wartenburg iſt heute hier eingetroffen um im Auftrage
des deutſchen Kaiſers an dem 200jährigen Jubiläum des Wy
borg ſchen Jnfanterie Regiments deſſen Chef Kaiſer Wilhelm iſt
theilzunehmen

Kanſas Cith 6 Juli Die Silberrepublikanernominirten Bryan als Kandidaten für die Präſidentſchaft
D

Die Wirren in China
Ein hochherziger kaiſerlicher Akt

Der Regiſtrirung der neueſten Meldungen über die Lage in
Oſtaſien iſt heute eine Kundgebung des Kaiſers voran
zuſchicken die uns geſtern ſpät abends telegraphiſch übermittelt
wurde und in ihrer Hochherzigkeit nicht verfehlen wird all
überall tiefen Eindruck zu machen und gerechte Anerkennung zu
finden Wolff s telegraphiſches Bureau meldet nämlich

Der Kaiſer hat an den Chef des Kreuzergeſchwaders den
Gouverneur von Kiautſchou in Tſingtau den General
gouverneur von Shantung den Vicekönig von Nanking und
den Vicekönig von Wutſchang folgendes Telegramm gerichtet

Jch verpflichte Mich auf Mein Kaiſerliches
Wort für jeden der zur Zeit in Peking ein
geſchloſſenen Fremden jeder Nationalität
welcher lebend einer kaiſerlich deutſchen oder ſonſtigen
fremden Behörde übergeben wird demjenigen der die
Auslieferung herbeiführt 1000 Taels auszuzablen
Auch übernehme Jch alle Koſten welche jedwede Ueber
mittelung Meiner Zuſage nach Peking verurſacht

gez Wilhelm
Ein weiterer humaner Akt

wird aus Hamburg gemeldet und iſt darin zu erblicken daß
die Hamburg Amerika Linie ihren Dampfer

Savoia welcher heute in Hegtens fällig iſt dem Kaiſer
als Hoſpitalſchiff zur Verfügung geſtellt hat
Die Savoia hat Ordre ſofort nach Yokohama weiter zu
gehen um dort unter Mitwirkung des deutſchen Hoſpitals die
erforderlichen Einrichtungen zu beſchaffen Auf die bezügliche
Meldung der Geſellſchaft ſandte der Kaiſer der Hamburg
AmerikaLinie das folgende Telegramm

Jn dem Anerbieten der Hamburg AmerikaLinie auf Her
gabe des Dampfers Savoia als Hoſpitalſchiff für China
erblicke ich einen hochherzigen Entſchluß der mir einen erneuten
Beweis liefert von der patriotiſchen Geſinnung welche die
Hamburg Amerika Linie immer ausgezeichnet hat ch
nehme das Anerbieten mit warmem Dank an und
werde dem Chef des Kreuzergeſchwwaders die erforderlichen
Befehle zugehen laſſen Wilhelm I

Brinz Heinrich
hatte ſich wie der Poſt aus Kiel geſchrieben wird zur
Uebernahme des Kommandos der nach China gehenden
Panzerdiviſion erboten der Kaiſer jedoch hat dieſes
Anerbieten mit anerkennendem Dank abgelehnt

Ueber die Ereigniſſe in Peking
liegen heute einige weitere Meldungen vor die leider nur be
ſtätigen was bisher gemeldet wurde und die ſchwerſten Be
fürchtungen begründet erſcheinen laſſen Der deutſche Konſul
in Tſchifu meldet unter dem 1 d Ein ſoeben hier ein
getroffenes vom 20 Juni datirtes authentiſches
Schreiben des engliſchen Geſandten in Peking
Macdonald an den hieſigen engliſchen Konſul beſtätigt daß
der deutſche Geſandte in Peking Frhr v Ketteler am
20 Juni auf dem Wege zum Tſungli Yamen von chineſiſchen
Soldaten erſchoſſen worden und ſein Begleiter der Dol
metſcher Cordes gefährlich verwundet worden iſt Nach An
nahme Macdonald s iſt Frhr v Ketteler auf der Stelle
todt geweſen doch iſt ſein Leichnam noch nicht ge
funden worden Macdonald befürchtet den ſofortigen An
griff auf die engliſche Geſandtſchaft und dieſer hat denn
thatſächlich auch ſtattgefunden wenn man folgender Meldung
des Daily Expreß in London aus Shanghai vom 5 Jnli
Glanben ſchenken darf Eine chineſiſche Meldung aus Peking
beſagt daß am 30 Juni oder 1 Juli als Proviant und
Munition der Ausländer in der britiſchen Legation er
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ſchöpft waren letztere von den Truppen und Borxern ge
ſtuür mit wurde Die Europäer wurden überwältigt
und niedergemetzelt das Legationsgebäude in
Brand geſteckt Unzählige Horden wüthender und ſieges
trunkener Männer ſtürzten in den Hofraum der Legation durch
Breſchen in der Mauer Qbwohl viele Chineſen getödtet
wurden mußten die fremden Truppen ſchließlich der Uebermacht
unterliegen Wie wilde Beſtien fielen die Chineſen auf ihre
Bente der Hofranm wurde in einen Schlachthof verwandelt
Die Todten und Verwundeten wurden zerhackt während
andere Chineſen mit Triumphgeſchrei in das Jnnere der Ge
häude drangen und dort die gräßliche Blutarbeit vollendeten
Es iſt unmöglich eine Beſtätigung dieſer Schreckenskunde aus
europäiſchen Quellen zu erlangen aber es iſt gewiß daß ſie
leichzeitig in Tientſin Tſchifn und Shanghai kurſirt Das
Konſnlarcorps fürchtet die Meldung ſei nur zu wahr

Die Rebellion breitet ſich aus
wie ein in der WeſerZtg veröffentlichtes Telegramm der

Firma Melchers Comp in Shanghai vom 6 Juli abends
ankündigt Daſſelbe beſagt nämlich Wir haben Grund zu
glauben daß alle Fremden in Peking umgebracht
ſind Die Rebellion im Norden von China breitet ſich aus
Die Fremden in Tientſin werden die Stadt verlaſſen müſſen
da neue chineſiſche Angriffe erwartet werden Die Unruhen in
Shantung nehmen zu Wir ſehen jedoch noch keinen Anlaß zu
Beſorgniſſen für das Yangtſe Gebiet und Shanghai da die
Vicekönige von Wutſhang und Nanking die Befehle der gegen
wärtigen Machthaber in Peking nicht anerkennen Auf alle
Fälle iſt die Lage der Dinge jedoch ſehr ernſt

Auch der Konſul der Vereinigten Staaten in
Shanghai telegraphirt unter dem 5 d Mts Die Auf
ſtandsbewegung dehnt ſich aus Wenn die Ver
bündeten im Norden Niederlagen erleiden ſollten werden die
Unruhen ſich auf Central und Südching ausdehnen und die
Ausweiſung und Ermordung der Ausländer im Jnnern
ſowie die Vernichtung des Handels zur Folge haben Eine
ſtarke Streitmacht iſt erforderlich um die Vicekönige im
Norden in Schach zu halten und die Vicekönige im Süden zu
unterſtützen

Die Moßznahmen der Mächte
der ſich täglich mehr erſchwerenden Situation gegenüber ſind

bisher immer noch nicht völlig entſchieden Ein Petersburger
GBericht beſagt daß der Zar von einer Aufrollung der

chineſiſchen Frage und einer Gebietserweiterung
einzelner Mächte nichts wiſſen wolle und überzeugt

ſei daß er in dieſer Politik einen kräftigen Rückhalt an
Deutſchland finde Solange Graf Lamsdorff als Miniſter
des Aeußern fungire würden die Anſichten des Zaren
auch in der amtlichen ruſſiſchen Politik ihren unverfälſchten
Ausdruck finden indeſſen herrſche in Marinekreiſen ſowie
in dem geſammten Offiziercorps eine derartige Er
bitterung gegen das Ausland wie man ſich kaum vorſtellen
könne Die Wogen des Chauvinismus gingen überaus hoch
und man ſuche durch weitreichende Verbindungen den Zaren
zu beſtimmen in vollſtändiger Reſerve zu verharren bis die
übrigen Mächte ihre Kräfte erſchöpft hätten alsdann als
Schiedsrichter aufzutreten und ſich den Löwenantheil zu ſichernDieſe Bewegung greife dauernd um ſich ſo daß der Jar einen

ungewöhnlichen Grad von Feſtigkeit aufweiſen müſſe um dem
Anſturm ſtandzuhalten

Auf eine Anfrage der japaniſchen Regierung betreffend Ent
ſendung japaniſcher Truppen nach China zur Hilfe

leiſtung für die in Peking befindlichen Ausländer antwortete
die kaiſerlich ruſſiſche Regierung wie die Ruſſiſche Tele
graphenaggentur aus authentiſcher Quelle erfährt bereits am
27 Juni daß ſie der japaniſchen Regierung volle Aktions
freiheit in dieſer Beziehung einräume um ſo mehr
als die japaniſche Regierung ihre Bereitwilligkeit ausſprach
in vollem Einvernehmen mit den anderen Mächten zu handeln

Weitere Meldungen
die wir geben wie ſie vorliegen beſagen das ſolgende

Petersburg 6 Juli Der Generalſtab erhielt ſolgende
Depeſchen Eine Depeſche aus Niutſchuang vom 20 Jnni
welche beſagt Bei der Exploſion des Pulvermagazins

in Mukden wurden 50 Perſonen getödtet Der hieſige
ZTootai ließ Bekanntmachungen anſchlagen daß die Brücken auf
der chineſiſchen Eiſenbahn wegen der Regengüſſe von den

Jngenieuren abgebrochen wurden welche darnach hier eintrafen
die Boxer ſeien an der Zerſtörung der Eiſenbahn unbetheiligt

Eine Sotnie der Schutztruppe iſt vom Norden requirirt worden
welche längs der Bahnlinie aufgeſtellt wurde

Eine weitere Depeſche aus Nintſchnang vom 22 Juni
berichtet Der Taotai theilte geſtern mit daß die aus
Mukden requirirte Kavallerie ausgerückt und bei der
Station Juknun Stellung genommen habe Man iſt im
Zweifel wie ſich die Soldaten verhalten werden wenn der
Aufſtand ausbricht Die hier anſäſſigen Fremden bilden eine
Schutztruppe und baten den Kommandanten des ruſſiſchen
Kriegsſchiffes Olwesluy den Oberbefehl über dieſelbe zu
übernehmen Die chineſiſchen Eiſenbahnarbeiter verlaſſen die

I Bahn die chineſiſchen Kaufläden in der Stadt werden
geſchloſſen

Petersburg 6 Jnli Der Marineſtab erhielt folgendes
Telegramm aus Porth Arthur vom 18 Juni Bei den Elliot
Jnſeln wurden 6 Pirateuſchiffe gekapert die Schiffe
wurden nach Pitſewo gebracht

London 6 Juli Reuter s Bureau erfährt daß in
Beantwortung einer telegraphiſchen Anfrage über das Schickſal
der Fremden in Peking das folgende Telegramm aus maß
gebender Quelle von Shanghai von geſtern früh ein
er A Bereitet euch vor das Schlimmſte zu
London 6 Juli Nach einem heute hier eingetroffenen

Telegramm aus Shanghai haben ſich zuverläſſigen In
formationen zuſolge ſämmtliche Prinzen des kaiſerlichen
Hauſes den Boxern angeſch oſſen

London 6 Juli Hieſige Blätter melden aus Shanghai
von vorgeſtern Jm Norden und Oſten Tientſins erſchienen
30,000 von Lutai kommende Chineſen Es gelang
den ruſſiſchen und japanifchen Truppen ſie zurückzuſchlagen
doch wurden die Operationen der Truppen durch Mangel anNahrung und Waſſer beinträchtigt Mag treffen ſtarke

chineſiſche Verſtärkungen aus der Mandſchurei ein

London 6 Juli Nach einer Depeſche der Morgenblätter
aus Shanghai ſind die amerikaniſchen Miſſionare aus

hantung und andere Gerettete im ganzen 35 Perſonen am
d in Tſingtau eingetroffen
London 6 Juli Den Abendblättern wird aus Shanghai

gemeldet in Peking ſeien außer den Ausländern fünftauſend

zum Chriſtenthum übergetretene Eingeborene von den
kaiſerlichen Truppen niedergemetzelt worden

Paris 6 Juli Das Miniſterium des Auswärtigen giebt
bekannt daß der franzöſiſche Konſul François mit allen
Franzoſen die ſich in Jünnan befanden wohlbehalten in
Laokai angekommen iſt

Paris 6 Juli Nach Blättermeldungen ſind auch hier ſehr
ernſte Nachrichten aus China eingelaufen Wie verlautet hat
die Regierung beſchloſſen vier neue Kreuzer und 15,000
Mann ſobald als möglich nach China abzuſenden

Rom 6 Jnli Der geſtrige Miniſterrath ſoll beſchloſſen
haben von der Kammer für China einen Spezialkredit
von 3 Millionen Lire zu verlangen
Pola 6 Juli Gerüchtweiſe verlautet hier daß die Jn
fanterie Regimenter Nr 87 und 97 Befehl erhalten hätten

2 r

Waſhinugton 7 Jult e Zujapani tſchaft er eine ar ein gemiſchte Diviſton
nach China zu ſchicken um die dortige japaniſche Streit
macht zu verſtärken Die Geſummtzabl der japaniſchen Truppen
in China wird damit auf 22,000 Mann erhöht

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die Abordnung der Buren Republiken iſt Freitag

nachmittag in Paris eingetroffen und auf dem Bahn
hofe von dem Präſidenten des Gemeinderathes und mehreren
Senatoren empfangen worden Auf der Fahrt nach dem Hotel
wurde die Abordnung von dem Publikum lebhaft begrüßt
Einige Perſonen die feindliche Rufe gegen England ausſtießen
wurden verhaftet nach Aufnahme eines Protokolls aber wieder

ſich zur Einſchiffung nach Ching bereit zu halten freigelaſſen

2 Ziehung der 1 Klaſſe 203 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 6 Juli 1900 vormittags

Vur die Tewinne über Mark ſind den deireſſeirden Nummerv
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
107 442 558 668 741 1244 55 88 827 80 451 511 22 731 808 958

2147 5 202 62 570 681 712 66 802 908 3038 55 381 417 100 89 546
4024 95 123 150 63 290 436 628 950 5125 39 224 456 81 701 21 88
828 84 97 932 6080 382 56 97 446 585 758 7086 227 332 37 477 95
587 691 762 856 74 904 8028 135 97 150 275 654 885 913 9065 162
20 95 96 100 290 899 475 670 701 65 830 904 6 82

10315 413 100 653 743 812 88 11137 72 260 93 523 906 20 81
1201 126 33 278 426 604 919 82 133878 421 761 14063 11i8 74 88
378 98 485 88 1150 528 685 723 91 808 44 91 971 88 15247 348 622
d 798 100 10079 fo 292 344 838 918 66 171209 547 85 418 642
821 18022 74 125 56 284 996 425 15 509 844 64 998 19219 309 24
36 46 586 236

20238 97 98 891 408 526 100 889 21062 115 30 290 324 79 503
624 92 818 22116 238 62 68 328 52 61 419 61 88 565 852 916 55
2208 364 482 510 150 655 100 87 752 24208 561 608 9 747 919 25
25142 210 98 344 89 464 685 26108 326 89 433 79 601 25 29 69 838
80 86 900 27031 131 255 150 551 418 24 604 47 780 974 28147 868
91 507 771 29027 39 405 100 76 739 58 1001 70 v360144 88 591 827 998 31002 8 60 176 458 504 84 38 779 855
32146 250 368 692 33231 48 364 564 640 80 727 856 921 100 34074
199 ſ150 390 586 737 596 35087 132 247 325 516 20 62 740 36026
108 385 90 300 609 41 739 37 149 268 97 313 534 37 744 859 8803
45 104 100 264 341 541 48 81 634 61 776 893 908 66 39111 231 32
71 412 540 615 50 94 98 711 75 824

46038 105 48 324 676 830 54 87 995 41076 289 334 481 572 799
875 42067 106 381 190 615 704 68 74 866 43131 411 14 514 70 646
69 97 700 44027 35 151 55 348 950 705 100 13 895 971 94 45098
140 404 40 815 910 14 68 200 46019 33 57 150 96 269 88 412 62
76 95 646 55 84 832 853 17362 476 575 836 96 990 48017 78 141 156
231 482 547 685 49509 95 620 720 821 47

20658 254 342 78 421 772 934 51 195 225 371 100 640 45 761
52013 29 63 308 550 690 53045 111 232 89 330 489 745 59 54064

a 393 418 528 722 55006 283 355 727 73 885 41 67 919 91 56066
190 208 305 9 13 401 547 79 100 713 48 77 873 57910 150 260 551
79 524 58100 57 92 946 430 588 75 95 671 710 856
435 517 86 87 894

60053 219 723 40 889 938 61241 507 704 8 200 829 67 90562024 97 457 582 620 200 740 912 71 68014 58 146 100 81 278 506
49 68 873 86 64012 31 802 83 421 55 513 84 696 773 805 922 656040
ö6 145 1150 535 79 11001 818 984 96 68078 216 495 518 719 951 96
67001 68 194 230 40 317 77 489 815 77 78 962 68007 28 310 4541 978
92 69 82 265 446 100 514 64 620 955

76393 557 856 86 939 71062 165 234 100 381 428 414 59 806 918
30 54 72144 212 67 372 470 91 662 730 874 7026 203 18 399 415
642 48 711 63 78 74074 127 38 36 99 513 40 426 29 42 515 76 77 725
865 75100 208 28 481 84 10 524 41 52 64 69 77 90 640 70 800
857 923 56 76018 81 150 82 87 98 202 641 818 920 77009 15 85 217
78176 203 81 485 150 514 19 721 73017 54 210 326 83 85 560 610
849 937 58

80044 181 521 38 608 88 801 25 923 82 81131 248 97 4831 38 686
82048 115 348 588 621 33024 29 93 95 358 430 77 813 36 50 986
84120 82 218 99 418 72 84 637 88 714 40 74 100 805 85027 207 99
551 634 954 96 86013 672 727 914 87074 150 300 150 402 91 500
46 754 79 941 83124 391 97 522 655 792 830 936 809004 93 150600
223 348 68 413 36 720 854

99012 97 282 327 492 540 78 639 91233 98 526 87 616 43 700 919
21 92023 88 100 271 323 49 425 55 610 931 45 78 93102 10 209
47 49 462 648 720 39 71 803 97 823 44 99 94027 389 467 860 967
95173 210 427 69 637 938 290144 216 301 150 600 723 52 870 97092
181 253 56 449 58 657 737 97 842 63 957 98124 77 292 329 461 566
1 n 45 199031 65 87 100 89 137 68 388 633 73 87 733 59
9 50100108 63 246 319 101053 58 244 100 302 422 40 564 95 100

848 73 967 10e025 95 100 206 527 770 193154 57 386 484 508 30
737 818 967 104007 29 72 220 90 366 525 48 683 751 75 802 7 35
952 105058 121 248 522 28 44 630 87 55 871 83 106018 212 13 49
396 432 200 37 534 695 107382 429 500 36 55 79 80 550 75 801 39
943 150 108043 213 48 369 504 32 68 89 768 96 865 1069014 185
238 1414 79 622 872

110171 76 509 733 111087 190 226 303 77 632 851 906 25 75
112050 137 85 483 606 7 31 803 113030 89 112 297 916 100
114007 55 81 85 229 37 343 567 646 729 993 115015 46 212 350 427

2 Ziehung der 1 Klaſſe 203 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 6 Juli 1900 nachmittags

Nur die Gewinne über 60 Mark ſind den betreffenden Nummerv
in Klammern beigefäügt

Ohve Cewähr
1 101 6 48 245 680 711 827 917 1004 46 104 414 936 48 2008 128

55 221 150 318 465 647 749 92 825 914 91 3147 96 327 46 68 91 762
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352 74 421 53 76 675 701 20 819 27305 10 402 150 737 64 89 822
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868 75 49300 623 760 3000 86 90 823 954 80
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744 848 935 60 54087 362 94 732 910 55108 94 244 79 393 729
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711 75 72129 94 308 427 628 748 72 81 86 864 73022 51 120 46 403
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898 76026 30 114 82 217 398 739 52 77075 132 74 385 415 825 7
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90344 633 701 100 914 91046 140 100 51 756 816 980 92127
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O

49 790 815 47 1161657 268 78 625 815 23 37 903 48 117129 85 266
624 65 100 73 765 691 118024 93 121 303 35 70 76 420 720 838 905
119012 120 285 396 429 807

120022 52 192 274 366 81 90 4830 544 98 68 770 84 875 86
121370 576 625 44 973 86 122159 74 278 339 422 200 670 754 863
73 123035 156 80 253 58 343 52 434 767 947 045 167 s 41
797 820 125173 204 35 325 460 79 582 629
642 885 127025 95 380 433 86 579 613 57 73 86 94 128073 95 199
75 413 4 z 686 948 58 129074 99 154 200 60 82 306 432 85 554

130089 216 77 95 494 642 100 700 131063 85 530 856 962 100
132106 37 62 254 310 464 559 696 755 838 48 3000 57 902 19 28
88 133011 70 112 236 100 397 418 534 685 87 740 765 134012
95 620 53 65 135001 33 144 87 90 202 323 475 739 828 51 923 36 46
136314 47 96 413 625 38 901
138093 167 70 200 35 469 79 786 872 139066 91 504 619 710 820

140239 75 308 574 682 100 805 971 141074 184 100 342 81 97
300 462 506 627 36 93 709 49 142484 673 84 9561 143059 94 190
389 483 673 943 100 144002 192 365 82 100 441 563 80 632 79 921
100 145031 262 99 332 472 546 603 51 146258 408 576 97 645

893 938 88 147041 88 125 280 546 616 717 968 148073 385 553 94
773 140063 150 229 302 483 93 96 708 14 22 946

150007 42 240 67 336 533 100 41 707 15 842 995 151093 222 96
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582 797 99 887 162066 273 340 723 907 163029 62 324 449 640 762
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334 218038 48 105 24 223 78 4651 584 626 489 770 838 85 908 75
219832 57 931 37
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Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 1000 Mk s zu 500 Mk
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1 Gewinn zu 3000 Mk 3 zu 1000 Mk
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Vermiſchtes
Der Schnelldampfer Deutſchland der Hamburg

4Amerika Linie der auf ſeiner erſten Ausfahrt geſtern um
6 r früh Dover paſſirte iſt nach herrlicher Fahrt mittags
in Cherbourg eingetroffen Das Schiff lief mit Rückſicht auf
die Ankunftszeit des Pariſer Schnellzuges nur mit Dreiviertel
kraft jedoch trotzdem 21 Knoten Die an Vord befindlichen
Vertreter der Preſſe ſandten der Direktion der Hamburg Ame
rika Linie einen herzlichen telegraphiſchen Abſchiedsgruß mit
dem Wunſche daß das prachtvolle Schiff immer glückliche
Fahrten machen möge

Ein Prieſter als Mörder Am 27 Juni wurde in Orel
nach ſiebentägiger Verhandlung der bereits einmal vom Senat
kaſſirte Prozeß gegen den Geiſtlichen der Tulaſcher Eparchie
Waſſili Jwanow Timofejew den Arbeiter Boris Sza
moſchin und die 18jährige Bäuerin Jewdokija Axenowa zu
Ende geführt Der Prieſter der mit der Bäuerin ein Liebes
verhältniß unterhielt hatte mit Hilfe des Arbeiters Szamoſchin
den Ehemann der Geliebten den 19jährigen Bauern Axenowa
ermordet Die Verhandlungen fanden bei geſchloſſenen Thüren
ſtatt Der Geiſtliche und der Arbeiter wurden zum Verluſt
aller Rechte und zu ſchwerer Zwangsarbeit der Prieſter
für 20 der Arbeiter für 10 Jahre verurtheilt Die Bäuerin
wurde wegen Mangels an Beweiſen für ihre Mitſchuld frei
geſprochen

Eine Zeitung mit 320 Seiten Am 30 Juni erſchien in
Paris das Journal Officiel in der ganz ungewöhnlichen
Ausdehnung von 820 Seiten Die Nummer enthält nämlich die
Liſte der ſeit 1870 nicht mehr behobenen Einlagen aller fran
zöſiſchen hen Dieſe Liſte erſtreckt ſich über 264 Seiten
und enthält die Namen der Einleger ſowie den Betrag der Ein
lagen um die ſich ſeit 1870 niemand mehr gekümmert hat Die
Veröffentlichung der Liſte iſt mit der Bemerkung eingeleitet daß
alle Einlagen welche zwiſchen dem 1 Juli und 31 Dezember
d J nicht behoben werden am 1 Januar 1901 der Annullirung
verfallen Es ſind im ganzen 22,639 Einlagen die ſich auf
322 Sparkaſſen vertheilen und einen Geſammtbetrag von
966,723 Francs 14 Centimes erreichen alſo durchſchnittlich

2 Francs 70 CEentimes vorſtellen

Vom Brandnnglück in New York Am Donnerstag
wurden 80 Opfer der Brandkataſtrophe in Weſten be
erdigt Die Theilnahme war allgemein Viele Geſchäfte hatten
geſchloſſen

Fernſprechverkehr zwiſchen Deutſchland
und Fraukreich

Für die Eröffnung des Fernſprechverkehrs zwiſchen Deutſch
land und Frankreich ſind jetzt die näheren Beſtimmungen
ſeitens des Reichspoſtamtes getroffen worden Jnsbeſondere
ſind die Orte beſtimmt die nach der Vereinbarung mit der
franzöſiſchen Poſt und Telegraphen Verwaltung zum deutſch
franzöſiſchen Sprechverkehr zugelaſſen ſind

Jm ganzen werden zunächſt 4 Leitungen hergeſtellt Berlin
Paris Frankfurt a Paris Metz Nancy undMülhauſen Belfort
An die Leitung Berlin Paris werden in Deutſchland

die Orte Berlin Magdeburg und Leipzig angeſchloſſen
Alle drei Städte können mit folgenden franzöſiſchen Orten
ſprechen Paris St Denis Verſailles Fontainebleau Melun
Bordeanx Orleans Lille Dunkerque Lyon Rouen Havre
Elboeuf und Duffe Berlin außerdem mit St Etienne

An die Leitung Frankfurt a Paris die miteiner neuen Leitung Frankfurt g M Verlin zu einer zweiten
Leitung Berliu Parſs verbunden werden kann werden in
Deutſchland angeſchloſſen Frankfurt a Köln Hamburg und
Bremen Dieſe Städte ſprechen mit den franzöſiſchen
Städten Paris St Denis Verſailles Melun Orleangs Lille
Dunkerque Rouen Havre und Dieppe Frankfurt Köln und
Hamburg außerdem noch mit St Etienne

An die Leitung Metz Nanchy werden dentſcherſeits an
geſchloſſen Metz Diedenhofen Saarbrücken Forbach Saar
gemünd Sulzbach Völklingen Saarlouis Neunkirchen Bous
Merzig Straßburg Frankfurt Biſchweiler Colmar Kehl Mols
beim Raſtatt Rombach Hayingen Trier Ueckingen Coblenz
Wittich und Oberehnheim

Die Leitung Mülhauſen Belfort verbindet folgende
deutſche Orte mit Frankreich Mülhauſen Colmar Mäünſter
Kaiſersberg Rappoltsweiler Schlettſtadt Benfeld Markirch
reiburg i Viſchweiler Frankfurt a Kehl Molsheim
berehnheim Roſtatt Saarbrücken Gebweiler Masmünſter

St Ludwig Lörrach Greusbach Mühlheim Schopfheim Thann
und Weſſerling

Die franzöſiſchen Orte die in Nancy und Belfort an deutſche
Orte angeſchloſſen werden können ſind je nach der Lage der
Orte für jeden deutſchen Platz verſchieden Jnsgeſammt ſind
nicht weniger als 118 franzöſiſche Orte zum deutſch franzöſi
ſchen Sprechverkehr zugelaſſen die ſich auf die verſchiedenen
Regionen in welche das franzöſiſche Fernſprechnetz eingetheilt
iſt ſehr n vertheilen Die meiſten franzöſiſchen Orte ſind
m der Pariſer und in der OſtRegion die an Deutſchland grenzt
zgelaſſen Aber auch aus den Regionen Süd Weſt Weſt
Eentrum Oſt Centrum und NordWeſt ſind Orte zum Sprech
derkehr mit Deutſchland beſtimmt

IIandel Gewerbe und Verkehr
Getreide

Telegr Rother Winte rweizen
August September 85 Dezember 86

September 49 Dezember Mehl 300

New Vortk 6 JuliJe

Mais Jol 49
Getreideſracht 2

Chieage 6 Jali Telegr Weigen Juli 78
Mai Juli 43Ha mbarg 65 Juli Weizen loco fest loco holsteinischer

159 64 Bogen loco fest mecklenburger loco 165 170 rus
eischer loco rubig 114,00 Hafer fest Gerste fest

Amseterdam 6 Juli Weizen auf Termine unverändert Novbr
195 Roggen loco auf Termine fest Oktbr 133

Antwerpen 6 Jall Weizen behauptet Roggen fest Hafer ruhigGerste rahig
London 6 Juli Schluss

ändert
Liverpool 6 Full

August 79

Getreidemarkt ruhig Preise unvyer

Weizen stetig 1 d niedriger MAehl kest
Preise unverandert Mais rubig d niedriger

Peteresburg 6 Juli Weizen loco Roggen loco 6,65 Hafer
3,40 93

Zucker
London 8 Juli 965 Javazueker loco 13i fest Räben

Rohzucker 11 h d ruhig
Paris 6 Juli Sehluss Rohzucker ruhig 88 e loco 33

à 33 VWeisser Zucker matt Nr 3 per 109 kg Juli 35
Aug 35 Okt Jan 28 Jan April 26

Kafeo
Hamburg 6 Juli Kaffee fest Umsatz 9009 Sack
Hamburg 6 Juli Vormiitagsbericht Good e SaptosSept 44,50 Gcl Dez 45,25 Od März 45,59 Gd Mai 45,75 G

am hu I 6 Juli abends 6 Uhr Kaffee good average Santos
per Sept 44,00 Gd Dez 44,75 Gd per März 4525 Od Mai 45,52 GdHavre 6 Juli Schlussbericht Rericht der Hamvarger Firma
Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Juli 52 25

e n

r Sept 52,75 per Dezbr 53,50 Unregelmässige An te räeun e Juli Java Kaffee goea orüinary 37,00

Petroleum
o r W durt 6 Juli Petroleum still Standard white loco

Brewen 6 Jali Börsen Schlussbericht Raklinirtes Petroleumoco 6,65 Br de

ussverient marrimrtes weiss j Glasgow 6 Juli Sehluss Roheisen Mixed aumW r wer An 18 80 Br r August 18,50 Br per warrants 67 sh 3 Warrant Middlesborough III 68 eh 34 wer
u 1538 Bunte i 6 Juli Die Vorrüth Roheisen in den sSept 38 75 Rr Ruhig asgow 6 Juli e Vorrüthe von eisen in den Stores beNew Vork 6 Juli Telegr Petroleum Standard white in laufen sich auf 105,461 Tons r 303 409 Tons im vorigen Jahre DieNew ork 7,85 do in Philadelph 7,80 do Relined in Cases 9,15 e u Betriebe betndlichen Hoohöten beträgt 85 gegen 80 im

it Balances at Oil City 125 00 vorigen Jahreo Qrodte Be Spirita Amererdam 6 Juli Banoazinn 82
Nordhausen 6 Juli Branntwein 45 Vol für 100 ohne Chemische ProdukteFass ab Brennerei 65,00 67 00 desgl 40 Vol 59,00 61 00 M London 4 Juli COhilisalpeter ord S eh I raft Ssh 9 dMamvurg 6 Jun Spiritus stiil Juli 17 Juli August

W ws rig beute Juli 34,25 Aug Fazeorztände bedeutet über unter Null
Paris 6 Juli 12934,75 Sept Dez 34 03 Jan April 2428 Sanſe an Unstrut Fall Wucha

Oelsaaten Oele Feottwaaren n cNew Xork G Juli elegr Schmalz Western eteam 7,12 Gelee Gberhezet i u
do Rohe und Brothers 40 Vmerbes 35do Unterpegel 24 1,36 12Hamburg 6 Juli Rüböl unverzollt still loco 61,0 Trotuo 265Bremen 6 Juli Schmalz stetig Wilcox in Tubs Alsleben Ohberpegel 56 2,51 7 65 1436 e Plg Armour shield in Tubs so Pfg andere Marken in Doppel do Unterpegel 07 her 66

r Zu Pfg Speck ruhbig Short elear middling loco Plg Bernburg 1,16 1,19Juli Abladung e Kalbe Oberpegel r 1,68 1,74 6ger e e Rüböl rubig Juli 67,00 Aug 67,00 do Unterpegel I i is 3 7 e wer 24An twerpen 6 9 i Sehmalz per Juni 89 Moldau Iser Fgor Klvo
Metalle Juli WalſſſWuchse O Auli uo177477 Gr h tet r i Buavels o 90 c rerng vo 7I n 6 i spau trl engl 175 T n139 rer Zink de Ia e a Prag 0,29 20 Wittenberg 1,88 7London 5 Juli 5 Uhr nachm Kupker villig 71 PId Sterl Junghunzlau 0,13 7 9 Kosslau 2 1,25 72s 6d 3 Monate 71 PId Sterl 2 s 6d Makler Schſusspreise 71 Pfd aun 2 0,60 4 u 2 1,741 2Sterl A 8 d bis 71 Plile Sterl 78 d best zelected 76 PId Sterl Pardubitaz 40,88 76 Pagcleburg 50 2

10 strong sheets PId Sterl s Zinn Straite willig 138 Pfd Brandeis 0,68 22 Tangermünde 2,26
Sterl 5 3 Monate 432 Pfd Sterl englisches 142 Pfd W s 2 867 17 a 5 lBlei fest apan 17 Pfd Sterl 10 sh englisches 17 Pfd Veitm 23 7 2021 1 2Storl 17 s 6 d Zink fest gewöhnliche Marken 20 Pfd Sterl 5 8 d S 4 0,48 25 Iauenburg 6 1,45 5

àd besonderes 20 Pfd Sterl 12 8 6 gewalztes sehlesisches 23 Pfd Dresden 1,01
Sterl 190 Nickel 1 sh 4 d Aussig 6 Juli Von den oberen Plätzen werden 72 eom Wuchs goeGlasgow 6 Juli Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen, Mixed meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht nach Magde
numbers warrants 66 sh 21 d Stetig burg Pfg die Tonne bezahlt

Sangerhäuser Mlasch 22,290 9066D eutsehe Hypoth PfandhbriefeſConcordia Bergwerk 21 281 00b26
B rlir r Börse Saxonig Cement l 135,026 u Rentenbriefoe Consolidat Be 25 338,50b206 16 v Schäfer S Weber r ein en ej Schlesische Cement 1179,0 626 Anh Dessauer Pfäbr 4 uxer Kohlen kon 75vom 6 Juli Schwartzkopff 14 203,00626 D Gr K B IV rz 110 3 98,306 Gelsenkirch Gussstahl14 181,00b20

Ergänzung zu den Notirungen 998 90 7 24S r Avendbluti Siemens GlIas Industr 17 228,206 do V rz 100 7 92,096 IIarzerEisenw Lit A B 25 156,90620
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Amgterdam s Brüesaol 8 Vereinsbrauerei Artern 108,595 Deuts Hp B Pfd VII 4 95 756 Luise Tiefbau konv O 72 00020

r u e 5 Westk n e trte z 157,09b20 do u Ia conv 4 98,500 U v 3 e 111,00ba6
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wentpr Prov Anl 3 90,403 Mainz Tudw 75 76 751 DNeininger Hyp Pfd 8 92 10626
ad Stuats Bis Anl 3 i do v 1896 3 o II unkdb bis 19001 299 90b20
Bayrische Anleihe 3 i 92,75b2 Ostpreuss Süchbahn 4 98,756201 do 92 33120
Braunsciw 20 Tr 1I58 7562 do Präm Pfäbr S a7 Oblig v ndustr u Bergw Goscöln Min Pr Anih 129,256 Noräd Gr Cred Pfdu uns vore 3 Doeutsohe Risenb St Prior do IV V ukb d 1903 2 400
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r täte d VI VII 1001 u 4 88700 Boehme Guarstahl d

äg Alnrienb Alawikaw ne 690 Dessauer Gas 4 105 906Ausländiaohe Fonds Ostpreuss Südbahn 5 199,25b2 B C Pra I 110 5 114,506 Dortmunder Union 5 111,40beB
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1 n a Lir Loo n Ung Nordosthb Gold 0 4 100,500 do Comm ObI b 1907 8/ 938 606 Sunr Beſ Ken Se
M 4010 i Kisenb Silb A 41 97 752 B W Bder I III V 98,400 8erg Mark B i Elpt S 146 50 be

exl I m a 20 5 97,7902 wangorod Dombr gar 497 102,50b26 ukb b 1905 4 506 Börsen Handelsverein 7
Norweg Staats Ani 85 3 Kosl Woroneseh Ob 4 95 300 II u IV b 1901 o Goth Kredit Ges S 90 750derer 1866er 1 eoge 4 133,50beB Chark As Obl 89 4 va 2 öln W a 102,25ba0
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Archimedes 18 221,10026 15b EBmi Liq 1495,00b I M 256 Thlr 34Vtadtobl 1884konv 93,90677 r st e i W M 39/0 Stuatsanl 1855 100 30,908 3 do 1876konv 93,006
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